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KONTAKT
Mario Amann
mario.amann@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-42

Die gute Nachricht vorneweg. Die  
Realität zeigt uns, dass wir allen Grund 
haben, optimistisch zu sein. Trotz der 
Herausforderungen, denen wir uns stellen 
mussten, haben wir es geschafft,  
Fortschritte zu machen und positive  
Veränderungen zu bewirken. 

Ein Beweis dafür ist der vorliegende Jahres-
bericht von Sicheres Vorarlberg, welcher 
aufzeigt, was alles möglich ist, wenn alle, 
von der Politik über die verschiedensten Or-
ganisationen bis hin zur Bevölkerung, hinter 
einer Sache stehen. Jede und jeder von uns 
kann einen Beitrag leisten: Sei es durch das 
Teilen von Sicherheitstipps, das Lenken der 
Aufmerksamkeit auf potenzielle Gefahren 
oder das aktive Mitwirken in der Unfallprä-
ventionsarbeit. Dies ist nicht selbstverständ-
lich und dafür möchten wir uns an dieser 
Stelle recht herzlich bedanken!

Dass diese gemeinsamen Anstrengungen 
notwendig sind, zeigt uns der Vorarlberger 
Landesgesundheitsbericht 2022. Verlet-
zungen und Vergiftungen zählen zu den 
Haupttodesursachen. Das zeigt sich gerade 
auch bei den 15-29-Jährigen und ist damit 
verantwortlich, dass viele wertvolle Lebens-
jahre verloren gehen. 

Lasst uns weiterhin die Realität nicht aus 
den Augen verlieren, optimistisch bleiben 
und mutig agieren. Setzen wir uns für die 
Sicherheit unserer Mitmenschen ein, damit 
Vorarlberg auch weiterhin ein lebenswerter 
Ort bleibt.

REALISTISCH. 
OPTIMISTISCH. MUTIG.

VORWORT
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Vorsitzender  
Nikolaus Blatter, 
PhD, MSc, Bsc 
Land Vorarlberg

Mag. Mag. (FH)  
Joachim Hagleitner  
Land Vorarlberg

BM  
Hans-Peter Pfanner 
Gemeindeverband

Ing.  
Manfred Keuschnigg 
AUVA

Julia Kritzinger, MSc 
ÖGK

• Sophia Sungler, BSc | AUVA 
• Dir. Mag. Karin Kreimer-Kletzenbauer | SVS 
• Dir. Egon Gössl | BVAEB 

• Jürgen Gmeiner, MBA | Donauversicherung 
• Disp. Mag. Mathias Bösch | VLV 
•  BM Mag. Markus Giesinger | Gemeindeverband

DELEGIERTE IM KURATORIUM 2024: 

ERGÄNZT BEI DER VOLLVERSAMMLUNG DURCH:

KURATORIUM & VOLLVERSAMMLUNG
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KONTAKT
Mario Amann
mario.amann@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-42

Weitere Partner: 
tinyurl.com/fpd25yax

Das Kuratorium, bestehend aus Experten 
und Expertinnen aus den Mitglieder- 
organisationen, ist ein bedeutender 
Baustein für die erfolgreiche Arbeit von 
Sicheres Vorarlberg. 

In einer Zeit, in der technologische Fort-
schritte und Automatisierung immer mehr 
an Bedeutung gewinnen, ist es umso 
wichtiger, dass das Instrument des „persön-
lichen Austausches“ nicht verloren geht. 
Jede einzelne Kuratoriumssitzung trägt 
dazu bei, dass Dinge hinterfragt, Kreativität 
gefördert oder die Effektivität der täglichen 
Arbeit beleuchtet werden. Sie ermöglicht es, 
eine echte zwischenmenschliche Verbin-
dung herzustellen, Empathie zu entwickeln 
und Diskussionen auf Augenhöhe zu führen. 

Gerade weil solche Sitzungen auch sehr 
fordernd sein können, hilft dieser Austausch 
uns dabei, unsere Fähigkeiten zu erweitern 
und die gesteckten Ziele zu erreichen.

Für die professionelle und freundschaftliche 
Zusammenarbeit möchten wir uns bei allen 
Delegierten recht herzlich bedanken!

DAS INSTRUMENT  
DES PERSÖNLICHEN  
AUSTAUSCHS

http://tinyurl.com/fpd25yax
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KONTAKT
Sabrina Burtscher
sabrina.burtscher@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-43

Unsere Sport-Angebote:
tinyurl.com/zjb77e5d

PROGRAMME

Teilnehmeranzahl

Altersgruppe

4.457 

6 bis 70+

In diesem Jahr präsentierte sich der Sport- 
bereich erneut in vielfältiger Ausgestal-
tung, bestehend aus einer breiten Palette 
an Sportarten und -programmen. 

Dadurch erreichten wir Sportbegeisterte 
jeden Alters. Wie jedes Jahr zählten auch 
heuer wieder unsere Klassiker wie beispiels-
weise die ABSEITS DER PISTE-Kurse und 
der LVS-TAG im Winter zu den Highlights. In 
Anbetracht der dürftigen Schneesituation 
bewiesen unsere Referent:innen nicht nur 
ihr Fachwissen, sondern auch ihre Kreativi-
tät und Flexibilität. Neben den Winterkursen 
war die Nachfrage vor allem im Sommer bei 
den Rad-Angeboten besonders groß. 

Ganz neu im Programm waren heuer sowohl 
die Trampolin-Kurse als auch die Koopera-
tion mit der BMX-School in Bludenz. 

   LVS-Tag
   Div. ABSEITS DER PISTE Kurse
   SCHNEEFELDER SICHER QUEREN
  Fahrrad (Mountainbike, E-Bike, BMX, Frauen- 

fahrradkurse, Radbegleiter:innen-Ausbildung)
   Wandern (Lehrerfortbildungen, geführte Schul- 

wandertage, Familienwanderungen, Wandertouren)
  Klettern (Klettersteig, Safety Coach)
  Trampolin springen 
  Futsal-Fortbildung für Lehrer:innen
  Wintersportartikelmärkte

ZWISCHEN KLASSIKERN  
UND HIGHLIGHTS

SPORT 

http://tinyurl.com/zjb77e5d
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https://www.youtube.com/watch?v=HPXjVorkr3E
https://www.youtube.com/watch?v=HPXjVorkr3E
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KONTAKT
Daniela Kalb
daniela.kalb@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-41

Link zum Video:
tinyurl.com/bdmskdr2

Ein Schwerpunkt unserer Arbeit ist es, Kinder 
für Unfallgefahren zu sensibilisieren. 

Highlights im elementarpädagogischen 
Bereich waren die Auftritte der Haushalts-
Sicherheitsclowns, das RAD-HELM-SPIELE-
FEST sowie der Besuch speziell geschulter 
Hunde zur Bissprävention.

Im Volksschulbereich vermittelten wir unter 
anderem mehr als 1.200 Schulkindern  
beim WASSER-SICHERHEITS-CHECK Selbst-
rettungskompetenzen und dadurch mehr  
Sicherheit im und am Wasser.

 Sicherheitsclown 

 HUNDE SICHER VERSTEHEN

 RAD-HELM-SPIELE-FEST

 TRIXI-Toter Winkel

 SEHEN UND GESEHEN WERDEN

 LÄNDLE-RAD-RITTER

 WASSER-SICHERHEITS-CHECK

 Sicheres Eislaufen

PROGRAMME

Teilnehmeranzahl

Altersgruppe

9.920 

3 bis 10

SENSIBILISIERUNG  
UND SPASS!

KINDERGARTEN & SCHULE 

http://tinyurl.com/bdmskdr2
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https://www.youtube.com/watch?v=A0WIBmnAVXo
https://www.youtube.com/watch?v=A0WIBmnAVXo
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KONTAKT
Sandra König
sandra.koenig@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-44

Link zum Video:
tinyurl.com/2mhnfp56

Unsere Gesundheit liegt weitgehend in  
unseren eigenen Händen. Es gibt viele 
Studien, die aufzeigen, dass sich unsere Art 
zu leben doppelt so stark auf den Prozess 
des Alterns auswirkt, als die vorhandene 
genetische Veranlagung.

Statistisch gesehen stürzt jede dritte  
Person über 65 Jahre mindestens einmal  
pro Jahr. Die häufigste Verletzung bei  
den über 75-Jährigen stellt der Ober- 
schenkelhalsbruch dar. Fast 50 % dieser 
Stürze passieren im häuslichen Umfeld.

Um dem entgegenzuwirken und die  
Menschen über Wissenswertes rund um die 
Sturzprävention zu informieren und  
zu trainieren, waren unsere Referent:innen, 
die Schauspieler:innen vom Seniorentheater 
sowie die OTAGO-Trainerinnen (vom Mobilen 
Hilfsdienst) auch 2023 wieder im ganzen 
Land unterwegs.

FÜR EIN  
SELBSTBESTIMMTES 
LEBEN ZUHAUSE  
IST ES WICHTIG:

 körperlich aktiv zu bleiben

 das Lebensumfeld passend zu gestalten

 kognitive Fähigkeiten zu trainieren

 Hilfsmittel adäquat einzusetzen

 für körperliches und seelisches  
	 Wohlbefinden	zu	sorgen.

STURZPRÄVENTION  
FÜR EIN LEBENSWERTES  
ÄLTERWERDEN 

Teilnehmeranzahl

Altersgruppe

294 

60+

SENIOREN UND SENIORINNEN

http://tinyurl.com/2mhnfp56
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NEWSLETTER ABONNIEREN

https://sicheresvorarlberg.us8.list-manage.com/subscribe?u=0360a64a4594f6e8025b2c2a9&id=82daba1958
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KONTAKT
Caroline Merlin
caroline.merlin@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-46

Newsletter abonnieren: 
tinyurl.com/5n87cpfx

 Wirksame Presse- und Öffentlichkeitsarbeit 

	 	Steigerung	der	Effizienz	bei	der	 
Maßnahmenumsetzung

 Stärkung der Markenbekanntheit 

UNSERE ZIELE

Mit der Ausarbeitung unseres  
Kommunikationskonzeptes für die  
kommenden Jahre haben wir einen  
Eckpfeiler innerhalb unserer Strategie  
auf eine solide Basis gestellt. 

Das Konzept dient in der Planung als  
Orientierung und während der täglichen 
Arbeit als Fahrplan, um Sicheres Vorarlberg 
nachhaltig in der Bevölkerung und bei allen 
Partnern und Partnerinnen zu verankern. 

Basierend auf sechs definierten Handlungs- 
feldern, wurden Ziele definiert und ent-
sprechende Maßnahmen abgeleitet. Dabei 
orientiert sich das Konzept an der Strate-
gie, unserer Vision und Mission, sowie an 
unseren Werten und den zwölf Grundsätzen 
unserer Arbeit. Damit ist ein wesentlicher 
Schritt gesetzt worden, um weiterhin er-
folgreich informieren, sensibilisieren und 
schützen zu können. 

KOMMUNIKATION  
ALS SCHLÜSSEL ZUR  
PRÄVENTION

6 HA ND LUNGSF EL D ER

KO M M UNI KATI O NSKO NZEPT

STRATEGI E

M A SSNA HM EN

ZI EL E

KOMMUNIKATION & PR 

ZUGÄNGLICHKEIT

GLEICHHEIT

EFFEKTIVITÄT

EFFIZIENZ

RELEVANZ

AKZEPTANZ

http://tinyurl.com/5n87cpfx
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UNSERE VISION:  
VORARLBERG. FREI VON FOLGEN-
SCHWEREN UNFÄLLEN.
UNSER LEITBILD ALS  
ORIENTIERUNG UND LEITFADEN

Die meisten Unfälle sind weder Zufall  
noch Schicksal, sondern hätten leicht  
vermieden werden können. Denn neben  
Gefahren der Infrastruktur, wie z.B.  
ungesicherte Brunnen, liegen die Ursachen 
fast immer auch im konkreten Verhalten 
eines Menschen. Und das hat jede und jeder 
von uns selbst in der Hand. Was vielen  
leider oft fehlt, ist das Wissen und das  
Bewusstsein zu den Risiken des Alltags.  
Das zu ändern, ist unsere zentrale Aufgabe. 
(Auszug aus dem Leitbild) 

UNSERE MISSION

Wir vermeiden Unfälle dort, wo sie am 
häufigsten	und	mit	den	heftigsten	Folgen	
passieren: Zuhause, in der Freizeit, beim 
Sport sowie im Straßenverkehr. Dafür setzen 
wir bei einer der wichtigsten Unfallquellen 
an, nämlich dem Unwissen über und dem 
Verdrängen von Gefahren und Risiken. Leicht 
zugänglich vermitteln wir, welche im Alltag 
konkret lauern und wie man sie bestmöglich 
vermeidet: Durch das eigene Verhalten und 
mit ein wenig Übung für Geist und Körper.

Unsere Programme und Kurse gestalten  
wir auf Basis gesicherter Erkenntnisse, etwa 
der WHO, zugeschnitten auf die jeweiligen 
Bevölkerungsgruppen und oft zusammen 
mit spezialisierten Partner:innen. 

Dabei berücksichtigen wir schon heute  
die Risiken von morgen, die sich durch  
Klimawandel und eine immer älter  
werdende Gesellschaft ergeben. Mit unserer 
Erfahrung und unserem Fachwissen  
unterstützen wir alle, die Unfallrelevantes  
zu entscheiden haben.

QUALITÄTSMANAGEMENT
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UNSERE WERTE:
STREBSAM

Unsere wichtige Mission ge-
hen wir mit viel Ambition an. 
Ziele legen wir gemeinsam 
fest, sie sind der Maßstab für 
unsere Arbeit. Wir arbeiten 
sorgfältig, mit Hausverstand 
und sehr lösungsorientiert. 
Im Sinne höchster Quali-
tät sprechen wir Fehler und 
andere unbequeme Dinge 
offen an. 

INHALTSSTARK

In unseren Fachthemen sind 
wir stets am Puls der Zeit.  
Dafür verfolgen wir neugierig 
deren Entwicklung in aller 
Welt und bilden uns weiter. 
Unser Wissen teilen wir  
regelmäßig – sowohl unterei-
nander als auch mit externen 
Fachleuten. Wir arbeiten 
transparent und gestehen 
einander Freiheiten zu. 

VERLÄSSLICH

Wir begegnen uns und  
unseren Partner:innen 
freundlich und auf Augen-
höhe. Auf uns ist Verlass, 
das heißt, wir versprechen 
nur, was wir auch gut halten 
können. Im Team pflegen wir 
einen ehrlichen und  
hilfsbereiten Umgang. 

 
 
 
KONTAKT
Luzia Kremmel
luzia.kremmel@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-48

Weitere Informationen: 
tinyurl.com/236tpd7p

http://tinyurl.com/236tpd7p
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KONTAKT
Andrea Eiler
andrea.eiler@sicheresvorarlberg.at
T +43 5572 543 43-47

Aufgrund der aktuellen Entwicklungen  
und den damit verbundenen Kosten-
steigerungen, ist es von entscheidender 
Bedeutung, dass öffentliche Mittel effektiv 
eingesetzt werden. 

Unser Anspruch ist es, den Bedürfnissen 
der Vorarlberger Bevölkerung, im Bereich 
der Unfallprävention, gerecht zu werden 
und gleichzeitig die finanzielle Stabilität zu 
gewährleisten. Damit dies gelingt, haben wir 
auch 2023 in wichtige Projekte investiert und 
eine nachhaltige Infrastruktur geschaffen. 
Dies alles im Gleichgewicht zu halten war 
und bleibt eine große Herausforderung, der 
wir uns täglich stellen.

Die finanzielle Basis wird von unseren  
Fondspartner:innen gelegt. Mit diesen  
Mitteln konnten wir im letzten Jahr viele  
Veranstaltungen umsetzen.

FINANZIELLE STABILITÄT  
IN SCHWEREN ZEITEN

MITGLIEDS- 
BEITRÄGE 2023:

 € 590.590,– gesamt

  76,2 % Land Vorarlberg | Sozialfonds  
(Land und Gemeinden)

  16,9 % AUVA

 5,2 % SVS, ÖGK, BVAEB

  1,7 % Donau Versicherungsgesellschaft  
und Vorarlberger Landesversicherung

Teilnehmeranzahl

Veranstaltungen

21.095 

7602023

FINANZEN
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GEMEINSAM
 
WIR DANKEN ALL UNSEREN  
PARTNERORGANISATIONEN 
FÜR DIE AUSGEZEICHNETE  
ZUSAMMENARBEIT.

DANK
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SICHERES VORARLBERG
Organisation für Unfallprävention
Realschulstraße 6 / 1. Stock
6850 Dornbirn, Österreich

T +43 5572 543 43-0
info@sicheresvorarlberg.at
sicheresvorarlberg.at

Unsere  
Partner:innen:

mailto:info%40sicheresvorarlberg.at?subject=
http://sicheresvorarlberg.at
https://vorarlberg.at/
https://www.svs.at/
https://www.oegk.at/
https://www.donauversicherung.at/
https://www.vlv.at/
https://www.auva.at/
https://vorarlberg.at/
https://www.gemeindeverband.at/
https://www.bvaeb.at/
https://www.youtube.com/@sicheresvorarlberg4970
https://www.instagram.com/sicheresvorarlberg/

